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Das Register enthält alle Orts- und Personennamen (einschließlich sämtlicher Schreibvarianten), 

die in den Urkundentexten, den Kopfregesten, den Vorbemerkungen sowie den Text- und Sachkom-

mentaren vorkommen. Die Zahlen verweisen auf die laufenden Nummern der Urkunden. Der jewei-

ligen Urkundennummer ist das dazugehörige Ausstellungsjahr in runden Klammern vorangestellt; 

Nummern ohne Jahresangabe beziehen sich auf Nennungen in den Vorbemerkungen oder Kommen-

taren. Ein Kreuz (†) bezeichnet die urkundliche Erwähnung einer Person nach deren Tod. Die Orts- 

und Personennamen sind alphabetisch geordnet. Personen sind unter ihrer Herkunftsangabe (bzw. 

ihrem Geschlechternamen) verzeichnet; Personen ohne Zubenennung sind unter ihrem Personen-

namen zu finden. Kaiser, Könige und Päpste sowie Personen ohne Zubenennung werden innerhalb 

der Personennameneinträge vorangestellt. Die Ortsnamen enthalten nur dann einen Hinweis auf 

einen nahegelegenen Referenzort, wenn dies für eine eindeutige Bestimmung hilfreich erscheint. 

Nicht im Register erfasst sind die zahlreichen Belege für Jesus Christus. Genealogische Zusammen-

hänge werden nur insoweit angezeigt, als sie zur Erläuterung des jeweiligen Sachverhaltes relevant 

sind. Die Angabe „Ausstellungsort“ kann im Register sowohl den Ort der Beurkundung als auch 

den Ort der Rechtshandlung meinen, zwischen beiden ist hier nicht unterschieden worden.1) 

 

 

 

  
1) Neben den an Ort und Stelle angeführten Editionen und Regestenpublikationen wurden für die Identifizierung der 

Namen und die genealogische Einordung von Personen vor allem folgende Werke herangezogen: Baudisch, Burgen 

I–II; Dies., Lokaler Adel; Bienert, Mittelalterliche Burgen; Billig, Burgwardorganisation; Blaschke/Baudisch, HOV 

I–II; Blaschke/Haupt/Wießner, Kirchenorganisation; Casemir/Ohainski/Udolph, Ortsnamen; DS 1, 4, 8, 13, 15, 19, 

20, 21, 22, 28, 29, 31, 32, 35, 36, 38; Eichler, Atlas altsorbischer Ortsnamentypen; Ders., Slawische Ortsnamen 
I–IV; Eichler/Walther, Alt-Leipzig; Fuhrmann, Ortsnamen; Gatz, Bischöfe; Ders., Bistümer; Gerbing, Flurnamen; 

Göschel, Ortsnamen Borna/Geithain; Graesse/Benedict/Plechl, Orbis latinus I–III; Größler, Ortsnamen; Handbuch 

der Historischen Stätten: Bayern I–II, Schlesien; Handbuch der historischen Stätten Deutschlands, Bd. 2, 4, 6, 8, 9, 

10, 11; Hausen, Vasallen-Geschlechter; Helbig, Kirchenpatrozinien; Ders., Ständestaat; Historisches Ortslexikon des 

Landes Hessen online: www.lagis-hessen.de; Historisches Ortsverzeichnis von Sachsen online: www.hov.isgv.de; 

HONB I–III; Kühlhorn, Wüstungen; Landau, Beschreibung; Lehmann, Hist. Ortslexikon Niederlausitz I–II; Lö-

wener, Verwaltungsstrukturen; Mörtzsch, Amtshauptmannschaft Großenhain; Müller, Landgräfliche Städte in Thü-

ringen; Neuß, Wüstungskunde; Personendatenbank Germania Sacra online www.personendatenbank.germania-

sacra.de; Posse, Wettiner; Reischel, Wüstungskunde Bitterfeld/Delitzsch; Rosenkranz, Ortsnamen; Rübsamen, Kleine 

Herrschaftsträger; Sächsische Biografie online: www.isgv.de/saebi; Schieckel, Herrschaftsbereich; Schneider, Wüs-

tungen II; Schwennicke, Stammtafeln I/1–3, III/1, IV, XVII, XIX; Seibicke, Historisches Deutsches Vornamenbuch 
I–IV; Stolberg, Befestigungsanlagen; Tebruck, Pacem confirmare; Wagner, Fluren; Wejwoda, Kirche und Landes-

herrschaft; Wendehorst/Benz, Verzeichnis der Säkularkanonikerstifte; Wentz/Schwineköper, Erzbistum Magdeburg 

I/1–2; Werneburg, Ortschaften und Wüstungen; Wießner, Bistum Naumburg I/1–2; Wittmann, Der Adel Thüringens; 

Ders., Im Schatten der Landgrafen; Wojtecki, Personengeschichte des Deutschen Ordens. 


